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Michael, DL6MHW

DARC OV W37

Contestseminar 0:

Contest - Was ist das 

oder das erste mal.
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 Situation

 da rufen welchen ganz hektisch „CQ Contest“

 Schnell, schwer zu verstehen aber das Rufzeichen 

wird häufig weiderholt

 Soll ich den anrufen?

 Wie mache ich das?

 Wie läuft das QSO?
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Michael, DL6MHW

DARC OV W37

Contestseminar 1:

Einstieg in das Contestuniversum
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Nach 

Uli – DJ2YA

Marco - DJ4MH

Einstieg in das Contestuniversum

DARC Referat Contest 5Bachelor Lehrgang



Situation am letzten Wochenende

 viele SSB-Stationen auf 2-m …

 die rufen CQ-Contest?

 .. darf ich die anrufen

 Die machen so schnelle QSOs und geben so 

„Codes“ 
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Einordnung

7Bachelor Lehrgang DARC Referat Contest

A Anfänger – interessiert aber 
ahnungslos/unsicher

B Mitfunker – QSOs fahren und Log einreichen

C Contester – Ergebnis im Auge

D Gewinneranwärter – richtig dabei mit Zeit, 
Station und Motivation 

E Experten – Sieger – Big Guns
„Skills“
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Einleitung, Motivation
 Contest – was ist das ?

 Welche Ziele soll ich mir setzen ?

 Wie erfahre ich von Contestterminen und wo finde ich 
die Regeln ?

 (Stationsaufbau)

 Welche Contest-Software gibt es ?

 Funken & Loggen

 Optimierung

 Single OP vs. Multi OP

 Stationstourismus

 Exkurs: Big Guns

 Zusammenfassung
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Was bedeutet Contest
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CON  - TEST

zusammen

gemeinsam

das/den Beste/n

Herausfinden

Oder auch die 
Station testen!



Contest – was ist das ?

 Wettbewerb in dem sich Funkamateure mit anderen 

Funkamateuren messen

 seit 100 Jahren … „Transatlantiktests“

 Contest bietet die Möglichkeit sehr schnell DX-

Stationen zu arbeiten

 viele großen Conteststationen sind mit guten 

Antennen ausgestattet, die auch „kleine“ Signale gut 

aufnehmen
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Einige QSOs fahren

 Hauptziel: interessante Stationen loggen

 USA mit Balkonantenne und 5 Watt (DL6MWG)

 Karibik

 Länder oder DOK sammeln

 Testen: wo komme ich hin? 

… spielt die neue Antenne?

 Nebenziel: QSO so fahren, dass man nicht 

„nervt“
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Mitfunken – Log einreichen
 Logs dienen zur Auswertung

 Es gibt Urkunden, QSOs zählen für Diplome

 Man erscheint in der Liste

 Log hilft dem OV bei der Meisterschaft (CM*)

 Mit Logsoftware recht einfach

 Ergebnis rechnet meist der Contestveranstalter aus
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Contester – Ergebnis im Auge
 Sportliche Ziele

 in der Ergebnisliste in der oberen Hälfte stehen

 Ergebnis vom Vorjahr übertreffen

 Besser als DL6MHW sein

 300 QSOs schaffen

 100 Länder erreichen

 Bei begrenzter Zeit und Station aber

 Mit Optimierung der Station und Zeit
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Verschiedene Contest-Arten
 2-m

 SSB auch als Einsteiger einfach

 RTTY hat ein gemächliches Tempo

 CW verlangt schon ein relativ hohes Tempo aber 

einfache QSO-Struktur (CQWW im November)

 Lokal, National oder DX-Contest

 Dauer: 1 Stunde, 2 Stunden … 48 Stunden

 Idealer Einstieg: CQWW SSB … einfache QSO, viele 

Stationen 
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Contest-Kalender
 DARC:

 Deutschsprachig von Paul, DF4ZL unter 

www.darc.de/referate/dx/contest/kalender

 Englischsprachig von WA7BNM unter 

www.hornucopia.com/contestcal

Auch in der CQDL sind monatlich die aktuellen Conteste 

aufgelistet.

Kommendes Wochenende …
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Kein Contest ohne Regeln

 DJ4MH: „Jeder Contest hat individuelle Regeln, daher 

ist es unumgänglich diese vor dem Contest zu lesen.“

 DL6MHW: „Besser Funken als Lesen“ … reicht für 

den Einstieg (aber man macht einige Fehler)

 Wichtige Fragen (mit und ohne Regellesen)

 Was wird ausgetauscht? CQ-Zone, ITU-Zone, laufende 

Nummer, Alter, DOK oder ähnliches

 Mit wem darf ich funken

 Wofür gibt es viele Punkte
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Kein Contest ohne Regeln
 Allgemeine Grundidee

 Punkte für QSOs QSO-Punkte

 Punkte für Länder pro Band Multi-Punkte

 Ergebnis = QSO-Punkte x Multi-Punkte

 UKW – Summer der Kilometer

 Strategie
 Auf allen Bändern einfache Multis einsammeln

 Auf Bändern mit hoher Punktzahl funken

 Viele QSOs fahren

 Multi in Contesten verschieden definiert
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Das QSO

[ZS1AN] CQ CONTEST ZS1AN 

[DR3W]  DR3W

(Nur Dein Rufzeichen)

[ZS1AN] DR3W 5938 

(aufgenommenes Call + RST + CQ-Zone)   

[DR3W]  5914

("59" und Zone "14") 

[ZS1AN] Thanks ZS1AN  QRZ 

(Danke und weiter gehts) 
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Contest-Software
 Nicht notwendig bei 5-50 QSOs

 Zum Loggen eines Contests empfiehlt sich der Einsatz 

eines speziellen Programms

 Win-Test – weit verbreitetes Programm

 DXLog – ähnlich wie WinTest zu bedienen - kostenlos

 UCXLog – auch als normales Logbuch nutzbar

 HamOffice – kann auch Contest (viele Distrikts-Wettb.)

 N1MM-Logger, etc.
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DX-Log
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UCX-Log
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Vorbereitung
 Rahmenbedingungen optimieren

 Familienfrieden - Contestwochenende möglichst „frei“ 

von Verpflichtungen halten

 Technik rechtzeitig in Ordnung bringen/testen

 Einen Plan machen – wann funken – wohin funken

 Bänder abdecken wegen Multis
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Funken und Loggen
 S&P Search&Pounce Betrieb (suchen) oder

 Run-Betrieb (selbst rufen auf fester QRG)

 Bei S&P immer nur 1x anrufen 

 (Ausnahme RTTY = 2 x Call geben)

 QRX wenn andere gemeint sind

23Bachelor Lehrgang DARC Referat Contest

A B

C



Funken und Loggen
 Nur Austausch geben, wenn Gegenstation das eigene 

Call korrekt hat

 Bei Clusternutzung sicher gehen, ob das Rufzeichen 

auch stimmt

 Internationales Buchstabieralphabet benutzen (aber 

Alternativen kennen, wenn das nicht verstanden wird)

 Stimme schonen und „Papagei“ nutzen
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Funken und Loggen
 DJ4MH „Die Gegenstation fragt zigmal nach, gibt aber 

59(9): Natürlich muss man das nicht, aber es ist im 

Contest üblich diesen 59-Rapport statt des „Echten“ zu 

geben“

 Mitdenken: Macht der gehörte Contestaustausch Sinn?

 Evtl. nachfragen!
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Funken und Loggen
 DUPES (also Doppelverbindungen) gehören ins Log! 

 Korrektes Loggen kann die entscheidenden Punkte 

bringen

 oft freut man sich über ein tolles Claimed Score, wird 

aber noch von anderen nach dem Logcheck überholt, 

weil die sauberer geloggt haben.
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Nach dem Contest

 Log exportieren und Einreichen

 Format üblich „Cabrillo“ – endet auf .log

 Bei UKW auch EDI (Regtest1)

 Keine ADIF-Dateien!
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Optimierung des Ergebnisses

 OP-Zeit 

 Alle Bänder beachten

 Leichte QSOs machen

 Running-Betrieb
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Single OP oder Multi OP
 Funken im Team - Motivation

 Ich kann nur ein paar Stunden mitmachen

 Ich möchte an einer größeren Station arbeiten

 Mir macht es mehr Spaß im Team zu funken

 Ich möchte im Fieldday-Contest nicht alleine aufbauen

 Ich will von anderen Lernen!
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Contestclubs
 Funken im Team macht mehr Spaß !

 Es gibt in DL mehrere Contestclubs; es empfiehlt sich 

in einem dieser Vereinigungen dabei zu sein.

 Die größten Vereinigungen sind die

 sowie speziell für RTTY, die 
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Multi OP Teilnahme – aber wie?

 Im OV mit passendem Anspruch

 Bei anderen Contest-aktiven OV anfragen

 Bei einer großen Conteststation als Lehrling 

bewerben  DA0HQ?

 DJ4MH „Wichtig ist natürlich „Teamfähigkeit“, d.h. 

man muss sich auch unterordnen können und vor 

allem lernbereit sein.“ 

 Schichtplan, Einweisung, Richtlinien
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Stationstourismus  Lernen
 Sehr empfehlenswert ist es, sich verschiedene 

Stationen und verschiedene Teams anzuschauen, 

denn so lernt man viele neue Aspekte kennen und 

verbessert kontinuierlich seinen OP-Skill. 

 Jeder Operator hat unterschiedliche Tipps und Tricks 

auf Lager, von denen man lernen kann

 Jede Station hat ihre technischen Eigenheiten

 Je mehr man kennenlernt, desto besser kann man 

werden.

 Wichtig ist auch vor dem Contest die Bedienung des 

fremden Transceivers zu lernen.
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„Big Gun“ vs. „Little Pistol“
 Ich darf eine große Conteststation nie mit den meistens 

eingeschränkten Möglichkeiten am eigenen Standort 

vergleichen. 

 realistische Ziele zu setzen, die ich mit kleinen Antennen 

und kleinen Leistungen erreichen kann

 spezielle Kategorien in denen ich dann mein Log 

einreichen kann (z. B. Tribander/Wire Low 

Power/Rookie)
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„Big Gun“ vs. „Little Pistol“
 Am großen Contest-QTH versuche ich in der Gruppe 

an einer Top-Station ein Top-Ergebnis zu erzielen. 

Dafür braucht man Teamplayer, die sich dem 

Gesamtergebnis unterordnen.

 Ohne die „kleinen“ QSO-Partner kann keine „Big Gun“ 

gewinnen !
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Trophäen
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?   ? 
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D Gewinneranwärter – Top 6er
Contest ist wesentlicher Bestandteil des 
Amateurfunks – Zahllose Stunden, viele 

Contestteilnahmen, Investitionen in die Technik

E Experten – Sieger – Big Guns
Besondere Talente (Gut und schnell Hören) UND 
Siegeswillen UND kompromisslose Investitionen 

in die Station (Zeit, Geld)
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Zusammenfassung
 Einfach mitfunken macht Spaß 

viele QSOs viel DX

 QSO kurz und knapp!

 Log einreichen Logprogramm nutzen

 Vor dem Contest Regeln lesen und verstehen

 Man lernt in jedem Contest etwas dazu (auch nach 40 J.)

 Erfahrungsaustausch mit anderen Contestern ist wichtig

 Keine unrealistischen Ziele setzen

 Spaß haben und Ergebnis beim nächsten Mal optimieren
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Vielen Dank für die 

Aufmerksamkeit !

Ab aufs Band!
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